
Circus Knie vereint Technik und Tradition
Manege frei auf der Oberen Au: Ab Freitag gastiert der Circus Knie mit seinem neuen Programm «Formidable»

in Chur. Neben Akrobatik und Comedy zeigt der Zirkus in diesem Jahr eine Darbietung mit einem Drohnenschwarm.

▸ M I C H E L L E  F I S C H E R

K
Kommendes Wochenende ist es 
wieder so weit. Für drei Tage schlägt 
der Circus Knie auf dem Kiesplatz 
der Oberen Au in Chur sein grosses, 
rot-weisses Zelt auf und lockt mit 
glitzernden Kostümen, waghalsi-
gen Artisten und majestätischen 
Tieren in die Manege. «Formidable» 
lautet das Motto des neuen Pro-
gramms, mit dem die Familie Knie 
das Publikum in diesem Jahr zum 
Staunen bringen will. 

«Das Motto ist aus den Rück-
meldungen der Zuschauerinnen 
und Zuschauer entstanden», sagt 
Franco Knie Junior gegenüber dem 
BT. «Wunderbar, fantastisch oder 
eben: formidable.» Dem positiven 
Feedback wolle man mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
auch weiterhin gerecht werden. So 
zeigt der Circus Knie zahlreiche 
Zirkusnummern in der Akrobatik, 
Freiheitsdressuren mit Lamas und 
Pferden sowie mehrere Comedy-
Nummern. Neben den traditionel-
len Einlagen bietet das Programm 
«Formidable» dieses Jahr allerdings 
noch etwas völlig Neues: eine 

futuristische Zirkusnummer mit 
Drohnen. 

Drohnenschwarm im Zirkuszelt

Der aus 32 autonom fliegenden Mi-
krodrohnen bestehende Drohnen-

schwarm bildet einen der Höhe-
punkte des Programms. «Es ist die 
weltweit erste Darbietung dieser 
Art in einem reisenden Zirkus», sagt 
Knie. Gemeinsam mit seiner Frau 
Linna Knie-Sun und Sohn Chris Rui 
führt er jeweils die Show mit den 
kleinen technischen Artisten durch. 
Die Drohnen werden allerdings 
nicht von ihnen gesteuert, wie Knie 
erklärt. «Sie sind alle durch ein Posi-
tionierungssystem programmiert.» 
Gerade weil diese Darbietung so 
einzigartig ist, stellt sie das Team 
vor völlig neue Herausforderungen. 
«Die technischen Installationen 
müssen an jedem Gastspielort neu 
aufgebaut und kalibriert sowie Test-
flüge durchgeführt werden, um die 
Flugshow mit den LED-Lichtern zu 
ermöglichen», sagt Knie. 

Schweizer Komiker in der Manege

Mit ihrer Kunstfigur Helga Schnei-
der tritt Regula Esposito seit 30 Jah-
ren vor Publikum auf. Nun tauscht 

die selbst ernannte «Queen of Co-
medy» Bühne gegen Manege ein 
und begleitet die diesjährige Tour-
nee des Cirkus Knie. Ebenfalls für 
Unterhaltung im Zirkuszelt sorgt 
Joseph Gorgoni in der Rolle der 
schrillen Marie-Thérèse Porchet.

Fünf Vorstellungen in Chur

Der Circus Knie gastiert am kom-
menden Wochenende vom 20. bis 
22.April auf der Sportanlage Obere 
Au in Chur. Die erste Vorstellung 
des diesjährigen Programms 
«Formidable» beginnt am Freitag 
um 20 Uhr. Weiter finden am 
Samstag zwei Vorstellungen 
um 15 und 20 Uhr statt sowie am 
Sonntag um 10.30 und um 15 Uhr. 
Tickets können an der Zirkuskasse 
vor Ort jeweils ab 10 Uhr oder bei 
allen Ticketcorner-Verkaufsstellen 
sowie online unter www.ticket-
corner.ch bezogen werden. (BT)

Spektakuläre Farben: Franco Knie Junior, Linna Knie-Sun und Sohn Chris Rui (im Bild) präsentieren die weltweit erste 
Darbietung mit einem autonom fliegenden Drohnenschwarm. (FOTOS ZVG)

Altes Können beweisen: Mit verschiedenen Dressur-Darbietungen bleibt 
Mary-José Knie der Tradition des Circus Knie treu. 

INSERAT

BDP-Fraktion zu Besuch bei der Hamilton
BDP-Fraktionschef Gian Michael hiess am Montagabend die Fraktionsmitglieder und ebensoviele ehemalige und künftige

BDP-Politiker zum Fraktionsabend willkommen. Anwesend war auch Martin Landolt, Präsident der BDP Schweiz.

«Freude herrscht!» Er sei stolz, die-
sen Abend in den Räumen dieses 
beispielhaften Unternehmens ver-
bringen zu dürfen, erklärte der 
sichtlich erfreute Volkswirtschafts-
direktor Jon Domenic Parolini am 
Fraktionsabend der BDP bei der Ha-
milton in Domat/Ems. In seinem 
Kurzreferat skizzierte er die span-
nende Wandlung der Industriebra-
che im ehemaligen Sägereiareal in 
den Industriepark Vial-Tuleu. Zu-
sammen mit der Emser Bürgerge-
meinde, der politischen Gemeinde 
und dem tatkräftigen CEO Andreas 
Wieland sei es gelungen, hier ein zu-
kunftsweisendes Projekt anzusie-
deln, das noch viel Wachstums-
potenzial berge. Parolini konnte 
stolz sein, hatte er doch auch den 
Kopf hinhalten müssen, als alles 
nicht so rund zu laufen schien. 
«Hier hat das Unternehmen auch 
noch Platz zum Expandieren, was es 
in der Stadt nicht gehabt hätte», so 
ein kleiner Hinweis auf die seiner-
zeitige Konkurrenz mit Chur. 

Bei der exklusiven Betriebsbe-
sichtigung erhielten die Gäste Ein-
blicke in die hochtechnologisierte 
Welt der Zukunft, die schon Gegen-

wart ist. Gastgeber Andreas Wie-
land musste sich wegen eines kurz-
fristigen Auslandtermins entschul-
digen lassen. Das Referententeam 
mit Martin Frey, Geschäftsführer 
Hamilton Storage, Armin Panzer, 
Achim Sax und Björn Gerhard ver-
mochten die staunenden Besucher 
immer wieder zu überraschen und 
den Geheimnissen der Technologie 
anzunähern. Ursprünglich hatte 
Hamilton im Vial den Neubau für 

gut 70Arbeitsplätze geplant, nun 
werden bis Ende Jahr rund 180 bis 
200 Personen im Emser Neubau 
arbeiten, forschen, in noch unbe-
kannte Felder vorstossen und neue 
Märkte erschliessen. Technologi-
sche Produkte der Spitzenklasse auf 
den Markt zu bringen, die der Ge-
sundheit und dem Wohl der Men-
schen dienten, ist gemäss Hamilton 
der nachhaltige Antrieb der Mit-
arbeitenden – hochgesteckte Ziele, 

die mit ausgeprägtem Teamspirit 
erreicht werden.

Roboter und ein «Reinraum»

Beim Rundgang in den noch nicht 
fertiggestellten Gebäuden gab es 
immer wieder Überraschendes, so 
bei einem Blick in das imposante 
Hochregallager, das nur durch Ro-
boter bedient wird. Nebenan wird 
ein «Reinraum» erstellt, in dem 
künftig in einer besonderen Schutz-
atmosphäre medizinische Hightech 
wie Geräte für DNA-Analysen pro-
duziert wird. Björn Gerhard, Leiter 
Berufsbildung, erläuterte den 
Wachstumskurs des Unterneh-
mens – 72 Stellen seien ausgeschrie-
ben – und wie schwierig es sei, in 
Graubünden Fachkräfte zu finden. 
Notwendig sei es, dass die dringend 
benötigten Ingenieure auch im 
Kanton ausgebildet werden könn-
ten. Dazu passte das Referat von Re-
gierungsratskandidat Andreas Felix 
zur notwendigen Bildungsoffensive 
bestens, die er im Grossen Rat ange-
stossen hatte. Der Fraktionsabend 
bildete eine willkommene Annähe-
rung zwischen Unternehmertum 
und Politik. CLAUDIO WILLI

BDP-Präsident Martin Landolt, Nationalrat Duri Campell und Brigitta M.
Gadient, HTW-Präsidentin, (v. l.) auf dem Rundgang. (FOTO YANIK BÜRKLI)

Jugendschutz:Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16 Jah­
ren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsalters Film­
vorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00 Uhr beendet
sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle Filmvorfüh­
rungen besuchen, falls sie das festgelegte Zutrittsalter nicht um
mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die Verantwortung für die Ein­
haltung der Altersbestimmungen liegt bei der Begleitperson.

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer -
Das berühmte Kinderbuch von Michael Ende verzaubert im
Kino.
14.00 Deutsch ab 6 J.
A Quiet Place - Eine Familie muss ihr Leben in völliger
Stille führen, weil jedes Geräusch gefährliche Kreaturen an­
lockt. Horror­Thriller mit Emily Blunt.
16.30 Deutsch ab 16 J.
Der Sex Pakt - Blockers - Das „ersteMal“ amTag des
Abschlussballs ­ drei Mädchen schließen einen Pakt.Teenie­
Komödie mit Herz, Humor und Message.
18.45 Deutsch ab 12 empf 14 J.

Ladies Night by KinoChur - Ladies only!
Breathe - Solange ich atme - Als Robin plötzlich an
Kinderlähmung erkrankt ändert sich schlagartig sein Leben,
doch er lässt sich nicht unterkriegen.
20.30 Welcomedrink
21.00 VORPREMIERE Deutsch ab 12 J.

Peter Hase - Peter und seine Familie nehmen das Grund­
stück des alten Mr. McGregor in Beschlag und feiern eine
grosse Party. Nach den Geschichten von Beatrix Potter.
13.30 Deutsch ab 6 empf 8 J.
Ready Player One - In der virtuellen Welt OASIS ver­
steckt der Entwickler ein Objekt, dessen Finder sein gigan­
tisches Vermögen erbt. Regie Steven Spielberg. Eine 175
Mio $ Produktion.
13.45 2D
20.30 3D Deutsch ab 12 J.
Fünf Freunde und das Tal der Dinosaurier - Auf
demWeg in die Sommerferien werden die Fünf Freunde in
eine Jagd auf ein rätselhaftes Dinosaurierskelett verwickelt.
14.00 Deutsch ab 6 J.
Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer -
Das berühmte Kinderbuch von Michael Ende verzaubert im
Kino.
15.45 Deutsch ab 6 J.
Pacific Rim 2: Uprising - Die ausserirdischen Kaiju
kehren zurück ­ und sind stärker als je zuvor. Die Erde wird
attackiert.
16.15 2D Deutsch ab 12 empf 14 J.
The Mercy - Die unglaubliche Geschichte des Ama­
teurseglers Donald Crowhurst den Globus zu umrunden.
Mit Colin Firth und RachelWeisz.
«Mit AHV 10 Stutz» - Kino für Senioren
16.30 E/d/f ab 12 J.
Die Sch’tis in Paris - La ch‘tite famille - Bereits
über 50’000 begeisterte KinogängerInnen in der Schweiz.
Die neue Komödie von und mit Dany Boon.
18.15 Deutsch ab 6 empf 10 J.
The Death Of Stalin -Nach dem plötzlichenTod Stalins
buhlen seine ehemaligen Untergebenen um dieMacht. Eine
britisch­französische Komödie, derenAufführungen in Russ­
land untersagt sind.
18.45 E/d/f ab 16 J.
Petit Paysan - Pierre würde alles tun um seine von einer
Epidemie bedrohten Kühe zu retten. Von Hubert Charuel ­
Bauernsohn mit Filmemacherdiplom.
18.45 Letzter Tag F/d ab 12 J.
Hostiles - Feinde - Ein überzeugenderWestern in einer
Welt voller Schönheit, Tränen und Blut.
20.45 Deutsch ab 16 J.
A Quiet Place - Eine Familie muss ihr Leben in völliger
Stille führen, weil jedes Geräusch gefährliche Kreaturen an­
lockt. Horror­Thriller mit Emily Blunt.
21.00 Deutsch ab 16 J.

Voranzeige
Lunchkino Donnerstag, 19.04.2018
The 15:17 To Paris - Im Thalys­Zug Nr. 9364 Richtung
Paris wurde ein terroristischer Anschlag von drei jungen Eu­
ropäern verhindert. Eine unglaubliche und wahre Geschich­
te. Regie: Clint Eastwood.
11.45 E/d/f ab 12 empf 14 J.
Clara Haskil - Der Zauber der Interpretation -
Was machte die Pianistin Clara Haskil zu einer herausra­
genden Interpretin? Erinnerungen aus ihrem Leben.
12.00 F/d ab 6 empf 10 J.
LadyBird - Komödie um einen aufgeweckten Teenager,
der von zu Hause weg möchte und ihre nicht so einfache
Mutter. Golden Globe 2018 Bester Film und Beste Schau­
spielerin.
12.00 E/d/f ab 6 empf 10 J.
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